
 
Die Stadt Alsfeld bietet zum 01. September 2025 einen Ausbildungsplatz als 

 

Anwärter (m/w/d) für die Beamtenlaufbahn des mittleren allg. Verwaltungsdienstes 
mit Abschluss Verwaltungswirt (m/w/d) 

 

an. Wir stellen engagierten und motivierten Bewerberinnen und Bewerbern einen Ausbildungsplatz in einer 
modernen und dienstleistungsorientierten Verwaltung mit einer abwechslungsreichen und praxisnahen 
Ausbildung zur Verfügung. Eine Ausbildung bei der Stadt, langweilig? Ein Klischee, das der Vergangenheit 
angehört! In den verschiedenen Fachabteilungen kümmern wir uns um die Belange unserer Bürgerinnen und 
Bürger und führen viele interessante und vielfältige Tätigkeiten aus, in die Sie während Ihrer Ausbildung 
Einblicke erhalten. 
 

Im mittleren Dienst können Sie bereits nach zwei Jahren Vorbereitungsdienst und erfolgreich absolvierter 

Laufbahnprüfung den Abschluss Verwaltungswirt (m/w/d) erreichen. Auf dem Weg dorthin werden Sie in 
verschiedenen Bereichen unserer Stadtverwaltung praktisch ausgebildet und absolvieren begleitend einen 
Ausbildungslehrgang beim Hessischen Verwaltungsschulverband (HVSV), Verwaltungsseminar Kassel. Bei 
mindestens „befriedigenden“ Leistungen wird die anschließende Übernahme in das Beamtenverhältnis auf 
Probe angestrebt. 
 

Für eine Einstellung im mittleren Dienst müssen Sie über den erfolgreichen Abschluss einer Realschule 
mindestens bis zum Einstellungstermin verfügen bzw. einen als gleichwertig anerkannten Bildungsstand 
nachweisen. Großen Wert legen wir auf gute Noten in den Fächern Deutsch und Mathematik. Bewerbungen 
von Personen mit einer bis zum Einstellungstermin abgeschlossenen Berufsausbildung, vorzugsweise in 
einem kaufmännischen oder technischen Ausbildungsberuf, sind ausdrücklich erwünscht. 
 

Das Höchstalter bei der Einstellung zur Ausbildung beträgt 40 Jahre; es gilt nicht für Inhaberinnen und Inhaber 
von Eingliederungs- oder Zulassungsscheinen und in den Fällen des § 7 Abs. 6 Soldatenversorgungsgesetz. 
Da ein Beamtenverhältnis begründet werden soll, müssen die Voraussetzungen bezüglich der zulässigen 
Staatsangehörigkeiten für die Berufung in das Beamtenverhältnis nach § 7 Beamtenstatusgesetz, d. h. die 
deutsche oder eine EU-Staatsangehörigkeit vorliegen und Ihre gesundheitliche Eignung gegeben sein. 
 

Wir erwarten von Ihnen ein hohes Maß an Lernfähigkeit und -bereitschaft, gute Kommunikationsfähigkeit und 
Flexibilität, kunden- und serviceorientiertes Handeln bei sicherem Auftreten sowie eine gute 
Ausdrucksfähigkeit. Freude im Umgang mit Menschen sowie gute Umgangsformen bringen Sie 
selbstverständlich mit, ebenso PC-Kenntnisse, insbesondere der MS-Office-Anwendungen. 
 

Alle Menschen haben bei uns die gleichen Chancen. Bewerbungen grundsätzlich geeigneter 
schwerbehinderter Menschen und Gleichgestellter werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 
 

Interesse an einer Ausbildung bei uns? Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Bewerbungsunterlagen, also den tabellarischen Lebenslauf, Kopie Ihrer letzten beiden Schulzeugnisse, 
Nachweis über Ihren Berufsabschluss und ggfls. Arbeitszeugnisse, im PDF-Format an 
bewerbung@stadt.alsfeld.de oder per Post bis zum 31. Januar 2025 an den 
 

Magistrat der Stadt Alsfeld, Personalabteilung, Markt 1, 36304 Alsfeld 
 

Ihre Fragen zur Ausbildung beantwortet Anette Schmidt (Tel.-Nr. 06631/182-118) gerne. Mehr über uns finden 
Sie im Internet unter www.alsfeld.de. 
 

Wir bitten um Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen in Kopie. Nach Abschluss des Verfahrens werden diese 
Unterlagen vernichtet. Der Datenschutz findet Berücksichtigung. 
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